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Wie steht’s mit dir? 
Zuallererst sind wir Empfänger der Dienste von unserem Herrn Jesus, der sein 
Leben für uns gab (Mark. 10:45). Bevor wir etwas geben oder dienen, müssen wir 
anerkennen, dass alles, was wir haben und sind, von Gott kommt und uns daran 
freuen. Wie wird dieser Gedanke in dieser Woche deine Lebensweise verändern?  
 
Bibelvers 
„Denn Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen einzigen Sohn hingab, 
damit jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren geht, sondern das ewige Leben 
hat.“ (Joh. 3:16) 
 
Gebet – Bete so oder mit eigenen Worten: 
Vater, ich preise dich für deine überschwängliche Großzügigkeit, die du mir und 
allen in deiner Familie zukommen lässt. Was für ein Geschenk: das Opfer deines 
Sohnes, den du über alles liebst! Ich bin völlig von deiner Barmherzigkeit 
abhängig. Du verdienst mein Lob für diese unglaubliche Gnade. Amen. 
Gedankenanstoß 
Lies Epheser 1:3-14 und geh noch einmal zu dem Kasten „Gedankenpause“ auf 
*Seite XX. Was gibt Gott uns und was empfängt er? 
	
  


